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Pfennigbasar 2019 
Am            Samstag, den 31. August 2019 
                               9.00 - 16.00 Uhr 
                Entenseehalle in Ettlingen-West 
öffnet der Pfennigbasar wieder seine Pforten. 
Vor über 40 Jahren von engagierten CDU-Mitgliedern ins 
Leben gerufen, wird der Pfennigbasar nun schon zum 41. 
Mal abgehalten. Dadurch wird die Entenseehalle, die 
Sporthalle und die Carl-Orff-Schule zum größten Kaufhaus 
Ettlingens, in dem es alles gibt, was das Herz begehrt . 
14 Tage werden in der Entenseehalle von vielen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern die Verkaufsstände 
liebevoll hergerichtet und die Waren sortiert, um sie Ihnen 
am  31. August zum Verkauf anzubieten. 

Sammeltermine am  Do.22.08., Mo.26.08., Mi. 28.08 
jeweils 16.00 -19.00 Uhr 

und am  Sa 24.08. von 9.00 -13.00 Uhr 
Der gesamte Erlös wird eins zu eins an Ettlinger Vereine 
und Institutionen gespendet. 
Also am Samstag, den 31. August 9.00 - 16.00 Uhr, auf 
zum Pfennigbasar in der  Entenseehalle im Odertalweg. 
 
Christa Stauch, Gemeinderätin, 1.Vors. Pfennigbasar e.V. 
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Schwitzen Sie noch oder kühlen Sie schon? 
Der  zweite  Hitzesommer  in  Folge  mit  neuen 
Hitzerekorden  ließ  uns  auch  in  Ettlingen  schwitzen. 
Tropische Nächte mit kaum spürbarem „Albtäler“, der uns 
sonst Abkühlung bringt, führten zu schlechtem Schlaf und 
zu Erschöpfung am Tag. Wer sich’s leisten kann, besorgt 
sich  ein  mobiles  Klimagerät  oder  lässt  sich  gleich  eine 
Klimaanlage einbauen. Der Markt dafür boomt. Das wird 
sich enorm steigern, wenn noch weitere Hitzesommer mit 
in den kommenden Jahren folgen. Doch mit dem erhöhten 
CO2­Ausstoß,  der  bei  der  Stromerzeugung  entsteht, 
verschärft  sich  die  Klimaproblematik  weiter.  Das  können 
wir uns nicht leisten!  
Daher muss Ettlingen weitere wirksame Anreize schaffen 
für  die  Dämmung  von  Bestandsgebäuden.  Gleichzeitig 
sind verstärkt Maßnahmen erforderlich, alle Potenziale für 
die Ausbeutung der Sonnenenergie zu nutzen, damit CO2 
eingespart  wird.  Neue  Wohngebiete  müssen  sich 
klimaneutral  mit  Energie  versorgen.  Und:  In  zukünftigen 
Klima­Szenarien  muss  neben  der  Heizenergie  auch  die 
Energie für Kühlung der Gebäude abgebildet werden.  
In  der  Fortschreibung  des  Ettlinger  Klimaschutzkonzepts 
gilt  es,  die  Standards  der  Klimakrise  anzupassen.  Und 
zwar jetzt! 
Ihre Christa Becker­Binder    www.gruene.ettlingen.de  
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René Asché 
 

 
Sonja Steinmann 
 

 
Rolf Deckenbach 

Liebe Frau Bauer, 
die diesjährigen Schlossfest-
spiele sind zu Ende und die 
Ergebnisse waren so, wie wir 
es uns gewünscht hatten. 
Tolle Aufführungen, prima 
Auslastung und hervorragende 
Schlussbilanz. Und Ettlinger 
Bürgerinnen und Bürger haben 
auch mitgewirkt, was die 
Identifikation mit den Festspie-
len wieder deutlich erhöht hat. 
Wie eng Ihr Kontakt zu Ihren 
Künstlern, zum Organisations-
team und den Verantwortlichen 
der Verwaltung war, war 
überall spürbar und sicher ein 
weiterer wesentlicher Grund für 
Ihren verdienten Erfolg. Das 
war klasse! 
Wir freuen uns schon jetzt auf 
die Saison 2020! 
 

 
Simon Hilner 
 

 
Kirstin Wandelt 
 

 
Helma Hofmeister 

Für Sie im Gemeinderat: René Asché, Sonja Steinmann,  
Kirstin Wandelt, Simon Hilner und Rolf Deckenbach. 
Für Sie im Kreistag: Helma Hofmeister 
 

 

Den “Söder“…
muss in Ettlingen jetzt keiner machen. Nicht
weil das Thema Klimaschutz bisher oberste
Priorität hatte, sondern weil diese Art von Po-
litik unanständig ist.
Die Region mittlerer Oberrhein hat wie die
Arktis, das zwei Grad Ziel bereits gerissen.
Ob es drei Grad oder mehr werden ist noch
nicht raus und hängt natürlich auch von uns
ab.
Die Folgen werden überdeutlich. Schwerste
Stürme und zwei Jahrhundertsommer in Folge, die vor allem
unserem Wald zusetzen.  Selbst  Buchen und Eichen haben
durch den Klimawandel  bei  uns extreme Probleme, Eschen
sind in unserem Wald vor dem Aussterben.
Es ist Zeit das Thema Klimaschutz in all seinen Facetten in Ett-
lingen zur Chefsache zu machen, nicht nur in Sonntagsreden,
sondern konkret bei allen relevanten Entscheidungen.
Im Gebäudebereich sollte doch endlich zur Kenntnis genom-
men werden, dass durch nachhaltig kostengünstige Bauweise
sogar Energieüberschüsse im Gebäude realisiert werden kön-
nen,  so viel,  dass es auch noch für  E-Mobilität  ausreichen
kann.
Warum machen wir das nicht zu unserem Ettlinger Standard?
Gerhard Ecker, Stadtrat und Ortschaftsrat Ettlingenweier

www.fwfe.de
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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Handballer laden ganz herzlich zum 
marktfest ein!
Moin moin!
Auch in diesem Jahr präsentieren sich die 
Handballer der HSG Ettlingen mit leckeren 
Speisen und Getränken vom 23. bis 25. Au-
gust auf dem Marktfest (siehe Sonderseiten 
in dieser Ausgabe). Unseren Stand findet ihr 
zentral auf dem Rathausplatz vor dem TUI 
Reisebüro. Kommt vorbei und lasst es Euch 
bei uns gut gehen. Wir freuen uns auf euch!

Abt. Triathlon

summertime-triathlon
Am 11.8. fand bei allerschönsten Bedingun-
gen in Karlsdorf-Neuthard der alljährliche 
Summertime-Triathlon statt. Über 1000 
Teilnehmer konnten hier auf verschiedenen 
Streckenlängen als Staffel oder Einzelkämp-
fer ihrem liebsten Hobby nachgehen.
Dieses Jahr waren drei Athleten vom Tri-
Team auf der Olympischen Distanz am Start, 
welche für die Männer um 12:15 gestartet 
wurde. Es galt bei mittlerweile recht hohen 
Temperaturen 1600 m im glasklaren 7-Erlen-
See zu schwimmen, dann 40 km über die 
topfebenen Landstraßen rund um Karlsdorf 
zu radeln, gefolgt von 3 Runden à 3,3 km 
laufen rund um den Sportplatz.
Moritz Gmelin beendete das Rennen dabei 
als Gesamt 7. und 1. seiner Altersklasse M45 
in 2:05 h, Gefolgt von Sascha Hagel in 2:20 
h, der damit den 3. Platz in der M40 erreich-
te sowie Alexey Markov in 2:25 h der in der 
M40 einen 8. Platz belegen konnte.

Lauftreff Ettlingen

14. lußhardtlauf Hambrücken  
(18. August)
Bei sommerlichen Temperaturen fand am 18. 
August der 14. Lußhardtlauf in Hambrücken 
statt. Es wurden unterschiedliche Distanzen 
angeboten. Da es auch der 5. und damit vor-
letzte Lauf des 1. RegioCup Karlsruhe war, 
kamen entweder der 10 km Lauf oder der 

Halbmarathon über 21,1 km für Teilnehmer 
des RegioCups zusätzlich in dessen Wertung. 
Die Strecke führte größtenteils über asphal-
tierte und befestigte Wege. Die Herausfor-
derung lag bei den in der Sonne liegenden 
Streckenabschnitten, bei denen man über 
die angebotenen Abkühlungsmöglichkeiten 
sehr dankbar war. Ein Lob für die tolle Orga-
nisation des Veranstalters und die rundher-
um gute Stimmung.
Auch die Läuferinnen und Läufer vom LT 
Ettlingen sind mit guten Zeiten erfolgreich 
ins Ziel gekommen und konnten sich zudem 
noch einige Altersklassenplatzierungen si-
chern.
Ergebnisse über 10 km:
Name Zeit AK Rang
Wendling, Lukas 41:35 MHK 8
Grünewald, Dominika 46:03 W40 3
Wendling, Bernd 49:41 M60 8
Meier, Rolf 51:25 M65 3
Ergebnisse über 21,1 km:
Name Zeit AK Rang
Vogel, Annette 1:46:45 W50 3
Frommhold, Jürgen 1:46:50 M50 15
Kunz, Winfried 2:05:07 M60 14
Kunz, Ulrike 2:29:00 W55 2
Wipfler, Gerhard 2:34:40 M75 2

Judoclub Ettlingen

European masters games torino

 
Oda Siegerehrung Foto: privat

Vom 26. Juli bis zum 4. August fanden zum 
vierten Mal die Master Games statt. Die Eu-
ropean Masters Games sind eine internatio-
nale Sportveranstaltung für Athleten aus der 
ganzen Welt (in Turin 80 Nationen) mit 15 
obligatorischen und 17 fakultativen Sport-
arten, drei paralympischen Sportarten, zwei 
Spezial- Europameisterschaften (Handball 
und Floorball) und zehntausend Sportlern 
über 25 Jahre. Ein spannendes Ereignis, das 
an verschiedenen Austragungsorten zwi-
schen Turin und Vercelli stattfindet.
In der Gewichtsklasse bis 57kg sicherte 
sich Oda Weighart einen hervorragenden 1. 
Platz. Dazu gratulieren wir ihr sehr herzlich 
und wünschen für die weiteren Begegnun-
gen gut Wurf, gut Wurf, gut Wurf.
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Kindertransport  
Eine Sorge treibt uns schon länger um: die 
Kinder.  Die  Kinder,  die  in  letztlich  doch 
sehr windigen Anhängern aus ein bisschen 
Aluminiumgestänge und Plastik sitzen und 
auf Auspuffhöhe zumeist von ihren Müttern 
mit dem Fahrrad geschleppt werden.  
Ebenso  die  Kinder,  die  mit  Lastenfahrrä­
dern  transportiert  werden.  Die  sind  schon 
mitten  auf  der  Straße,  bis  die Radlerin  o­
der der Radler Einblick in das Verkehrsge­
schehen  haben.  Dass  der  Kasten  zwi­
schen  Lenker  und  Vorderrad  an  einen 
Sarg erinnert, sei nur nebenbei angemerkt. 
Unabhängig  davon,  von  wem  die  Gefahr 
ausgeht –  sicher hauptsächlich Pkw, Bus, 
Motorrad,  andere  Radler  –  die  Kinder  le­
ben  höchst  gefährlich,  wie  Unfallberichte 
zeigen.  Da  hilft  ein  Helm  kaum,  wenn  es 
zum Unfall kommt. 
Unsere  Empfehlung  und  Bitte  lautet  – 
transportieren Sie Bierkisten und Einkäufe 
auf diese Weise, nicht aber (Ihre) Kinder.  
Und  wenn  wir  uns  weiter  an  die  Radler­
Kollegen wenden dürfen: kaufen Sie diese 
batteriebetriebenen  Lampen  und  Rück­
leuchten, schalten sie diese auch tagsüber 
ein.  Gerade  in  Waldabschnitten  mit  hell­
dunkel­Wechsel  eine  lebensverlängernde 
Maßnahme. Gute Fahrt wünschen wir! 
 
 
 
 
 


